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BIEQ & (ches wider Sand/ und
QD). Stein /. wider das Jitte
AR ren der Hande / Slicdeve
sSWaaoP: Xeiffen / und Sciatica,
TRORUERSY.  miderden Sott/unddas
favier Auffitoflenn des. Magens ;. audy
“iider feharffesBauch-Jhiffe und Durc)-
SBrudy/ fonderlich ju Jeiten der anftecken

den Xothen-Jubr & mienich sweniger in
Peft-Jeiten/undin hisigen Fichern/(dogh
bepueben geboviger, Avpnenen niche su

v goevgeflen ) ein fuvivefflic) Senep - und
Heilungs-DNRittel detren Kvanchen: denen
Sefimden aber citt Prafervativ und Evs
baltung guter Sefundheit / eine Star-
thung des Meagens /. und alfer inner-
a5y Yy 2 lichen




liyen SSlieder ; geitiget die Bruft-Cathar/ |

und fHillet das Harn - Brennen-+ madyet
fchlaffen 7 und Suft sum Sien ¢ treibf
vont Hevgen / und aus dewm Leibdie bofen
Tenchtigheiten per Urinam , Alvum &
infenfibilem transfpirationem : und
machet im  Nothfall die ungefunden
Zrinck-Waffer-ziemlich gut / fo denen

Reifenden 7 und Soldaten 7. auchicden |

Menfchen fo nothiwendig/als niiplich,

Weldyes Waffer megen fuivtrefflicher.
Ttigender/ ancly gefchwinder / und wols *

fenler Qubereitung balber /- LicblichFeit
des Sefchmacks 7 und fhomen Soldz
Fovbe nicht unbillid) ein Panacea fiiy
Arme / und fiiy Reidye eint_alltagliches
Aurum Potabile genennt foitd,

- Diefes Taffer ift aus ©ottes Snade .

von’ dem Hoch- und Woblgebohrnen
HevenOtto Ferdinand Sottlieh Bolfras
o8 Heil, Rom, NReichs Sraffen vor

Hepdenveidfein / Frep-Heven uStei= |

nabrunyc, 2. Ritter des heiligen Srabs
FESU Chrifti/ Kom. Rayferl, May,
Cammevern /  und  Hoff 2 Cammer-

{
\

XRath/ 1¢, 1, im neun und_ fechrigfien |
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dher Curievung feiner etlid) Tabe lang

bochft befchroehrlic) und gefabrlid) evlic
tener Seibes 2 KvancEheiten an Sand/
Stein /- Havns Bremen /. Verftellung
des Uring /- Durdy - Bruch / Magene
Reiffen / Harn-Rwang / Sinck Seiten-
Gtedyens Hevg-Klopffen / BruftAdymer:
gen/ Sitternder Handes Glider-RKeiffen/
Benchmung des Schlaffs / Mattigleit
inFuffen/ und gansen Leib/ Inicknungs:
der Sung/aud) fidytige Higen / und
Aengfrigeiten im Kopff/ und Niickgrads
ghictfeelig-evfunden / und wegen leichten
feby miglidhyen Sebraudys/ 3u Srhaltung:
ber Ravferlichen Avimeen /- aud) g einer
angenebmen Hauf-Avpren - Dem Al
lerdurdylaudrtigften / GSrofmadyiige
ften / Linuberivindidyften Romifchen
Kapfer Leopoldo Magno , &c. &e.
Audy Shro Majeftar der: Romifdyen
Kapferin /: Eleonorz 'cl‘hcrcﬁx , &c.
. und Jbvo Majeftat dem Romi-
fehen Konig Jofepho Primo, &c. &c:
nachgebends denen Loblichen drey Obe-
ven Herven Land - Standen des Srpe
Hevsogthums Ocfrevveich unter und ob
der Ennf/ie. e, ju cinem Prefent, al$
, A3 tine
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‘dine fondere Gnaden - Gaab Sottes des
Seiligen '©eifts /- refpedtive ,  alleys
untevthanight 7 and gehorfamblich offen-
Babree/ audy alen SRenfchen-gum befren
tecubersig it offenen vt bevaus ges
ber/mud mitgetheiles wordem: -

P S ift Welthindig /daf die Krona=
=ut7beth- oder Wadyolder = Beer von
furtrefilicher Tugend gur Gefundbeit
Dég IMenfeherrs und der unvévminfftic
gen Ibieve aus Erfahrunyg beruhme
fepnd + weldhe “vermunderlicher Leif
in ibrev drén Fabrigen Jeitigung vour
Der Natu ‘foider die allevgrdfte Kalte/
and His unbefehavigt / wie and). dero:
SBlacter allejeit geinend erhalten mers’
den.  Davaus man  unterfhiedlidye’
Yochfchisbave Arsnepen und Setranck.
subereitet / fonderlich dev &eift 7 Oel/
> Sale 3 wodtivel) ymwar ftarcle Avges
stey - SIRiccel evlarigt ¢ abey duvd)langes
Gieden / tnd Braten der edlen Kronas’
- Deth=Beeven / dag befte fiffe himmlifche:
Befert devfelbent meift verlohren gebet.
- Dicfes und afle andeve aus venes Kronas
beth = Beeven bighero gubereitete Arpa
\ neper
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fepert und: Tvinek - Waffer ubeveriffe
meit  folgendes aug Sottes Sngve
neu-ecfundencs Graff Volfraifdhes Se
fund-LWaffer. 14 an
SRan foll ein Qinnernie / odev weifs
blechene Flafchen vor ey / drey/ odee
mehy Oefterecichen IMao mif einey
meiten Schvanben haben / und folde
mit demt beften frifchen Brunmen-odey
Fiup-Taffer/ big auff ein Noffel odew
Halbe Yeevern Koum onfiillen,  So
pany nimme man ouff ein Maaf Lo
fev jioen Lofh / moljeitiges heuvige Kro-
nabeth - Beer fioflet folche grobledyt /
licher in einem Gteinernr / Holgern/ odey
Eylern/ als Kupffernen und Mepingen
Meorfer / und voftet fie langfam vber

- Robl-Fener ( 3 Bevhuitung dag fie niche

vaudpevicht merden) in einem foubern
glafivten ‘icgel : im Nothfall aber in
ciner Epfevn Pfanmen/ und 1ber Floma
men-Feuer / dod) mit Vorficheigleits
wnd ftaten Umrihven/ daf die gefioffene
Beer fid) nidht anbrennen / und fein
Rauch davein fdlage ; obhngefaby in
fehs Bater Unfer fang mwerden fie
brenuheif / [hiwigend / und mwie shlich

A 4 s




erden 5 Isdann fcnittet man fie be:
“Bend in die Flafchen mit dem frifchen
Waffer / thut foldye feft ufchraunbeny
und etlihmabl anffand niedew ficeelny
peenach foldye folang auffdie St fegen/
bif das Vdafler Taulicht wird,  Alfo hat
man in einer Fleinen Bievtel-Stumd
ein EoMliches Sefimd- Waffer 7 fo den
wabren himmlifhen Balfany der Kro-
nabeth - Beer in fich gezogen /. und we:
gen feiner fuvtvefflidyen Wurcbung u
des Menfchen Sefundbeit nidht genug
~ gelobt Ean foerden,  S3OLE fey die
Ehr/vondem alles Gute beve
v fomme,
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Hicvauff folget aus eigener
Crfabrung der befte Gebrauch
diefes Sefund-Waflers/mit ecliciyen

i)?ebcnf@qcf)m |

i =

g 2n foll DasTaffer dudy ein vein
W\iallgs Tudel von Leintwad faugen / fo
V& itD e8 gans hellund hochaelb s
b oder rothgelb an Der Farb feyns
gleich Dem fhonen Stein 2 oder Neckers
wein, o dann Fan man es mit ¢in wenig
Flein geftoffenen weijjen Suckerfandel in cis
ner Schrauben Slafthen hevunr fhrwan-
Cen/und abfiiffen: pder mit jwey Kriigen
abgieffen/damit dev Sucer mit DemIBaffer
fich yobl ermifthe,  Diefe Abfiffing Des
Sefund-ABaffers ift nicht fo garnothroene
Dig/ als rue fur veicheLeute/ sarte Magen
und Mauler suderfiehusand) licber bifivei-
len DI Oefund  affer ohne Sucker suge-
brauchen.  Ber Fein oeiffen oder rothen
FucCerfandel vermag su Fauffen/fan andern

7 uckernehmeny fo aud) andever Ovten alfo

suverfiehen,
2, Davon Fan man Morgens 2 aud bey

SMittagzund AbendeSifen ohne Beforgung

einiges Schadens /7 nach Durft und Luft
trincben 5 und ift faft beffer jur Mittagse
Mablseit cine halbe Kanne oder mehrals
wenigersutvingfen, . T T
Ay 3. Man




3 Map Fan auchuber dev Mablseit détt
Wein Damit wafferens wann man folchen
nicht entrathen Fonte /- soelches svar beffee
wire. Sonderlich ift der faures oder fdhef
fichte 7 oDev FalcFige Adein ju meiden,

4. Welche Das Bier oder den Brand:
wein nicht meiden Fonnen /- follen folches
gleidy wie Dag frifthe Laffer / mif geror
jien KeonabethsBeeren perbefiern und ans
{telien, N wioel

5.. Unter Tags/Das iftawifchen der Mits
tagzund 2AbendMablieit / wann der Durft
nicht gar ju grofi/ift gar nicht/oder febr maf
{iig vont Diefen Oefind-ABaffer su irincEen.
Der Dueft und Sand - Sehmertenvird
audh geftilletavann man frifdhen ungefaltes
nien Butter einer Nuf geof / it weiffen
Suckertand! einer Hafelnuf grof tn Mund
nimmet / uad gemadynadh und nach in den
Dals hinunter laffet fieffon. Ielches Mor-
gens und Abends gebraudht/micdy mitG Ot
tesOnad vou einetn todelichenCathary odey
Citect-Slugerloft hat.  IWinters-eit Fan
man an ftatt Butter frifh Mavek aus den
Dachyfen Schinbeinen nebmen /o mit Suycer
genoffen/ felyr beilfam. oty

6. “Die 2Abend-Mableit folle fenhiwienig
linde eifen 3 fo gant maffig finff oder
fechs Stund nach dem Mittag-Mabl suges
pieffen.  Dabey man nady Durfk Dif Sez
fund - FBaffer bif wieder cig und ein bhalb

: - Mfied
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SYeoffel teincEen Ean 2 unb roird toohl betone
men 7 Abends gleich vor Den twarimen
Cipeifen einen Teumc u thun. - Aber
alte Seuth follen Abends gar nidhts effen 7
fondern vor dem Sehlaffengehen vou Diez
fem Gefind IBaffer mit Suckerfandel abz
gefuft ein facen Svunck thun 7 - bey
warmen YWeteer Fhl / bey Falten Aetter
Faulicyt 7 und Darauff fidy ing Retly fegen.
@3 madyt fchlaffen / und frillet Den brennenz
bcpélrim So aus Sefahrung gefhricben
itd.
. 7. Bann Der Menfeh bey Nache groffen
Durthatte/ foll ev gleich aus dem Shlaff
erwachend nicht trincEen’s fondevn wenigfe
¢in halbe Stund versichen : wann in ol
cher  Zeit Fein Shlafy :Fommt 7 mag ¢
fo Darin einer Nuf grof geguckerte fLis
fihe Butter oder Ochfen » Mavek nehz
men / und davauff von Diefem Wafjee
faulicht 7 und nicht Falt ein fath Noffel
trincEen. - ABelches die Sall fRillcet / Dent
Durft (Sfthet/ auch dieSauve fm Magen/
und fhadliche Sehrung su Boden {ihlagts
und ordinavi durd) Stublgang und Urin
ausfithret. - Man fan audh ohre gesucters
te Butter / oder Oihfen  Mavet Diefen
Veachy-Tvunck braudyenshat eben wobl gute
aBueckung.

8. Cinaupt-Aiegul niemab! falt/fons
veen alleseit wobl tibevfthlagen 7 ja 1i§ben

ai
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taulicht 7 als Eubl/fonderld) bey Ealten et
tev Dif Aaffer ju trincfens und wenigft vier
Monat Damit ansubhalten. So wird man

- wundetliche Verbefferung dev Sefundhyeit
empfinden 7 und Dify IWaffer gar gevn fin
einordinari Tvanck Lebensieit gebranchen.

€8ift aber aud) bonndthens Eein volhes Obfir.

oder gar toenig ju effen: Das gar Sayre
und Suffe/als hochfchadliche Ding/zu meiz
Dents wie nidytiveniger alles o eines fthavf
fenQefthmacs/alg fravck Getvourh/ Jiviefz
fel/Knoblauch, Kran/NRattigne. weldhe ors
Dinari Di¢ fcharffen Humores im- Leib auff:
vieglen 7 aber ju wenig oder ju ftavcE treis
bert 7 alfo offter mebhe.verderben / als gut
machens &
9..Die gemeine ShyfHierens nemlicyein
batb NRofel von Decodto Eamillen ./ Kafz
Papeln s GSlag-Keaut/ und CibifthABurs
gen/mit swey Loffel-ooll BaumDeh!/ oder
LeinADehlund einen halben Loffel Terpentin
aud) cin Elein Soffel-voll Sals und Honigr
mitein Cydotter abgetribense. Jtem Purs
gierenDe fchroarse AeinBeerl mit Phan=
menASuppen/und SenffABIAtter jugerichz
fet: oder Drey Lotl Plupa Cafliz, mit 3100,
Loth Plerfichblulye-Saift abgeriihres feynd
-Denen Krancfen offters : denen Gefunden
aber toenigft alle vievjehen Tag s odex im
Monat bey abnehimenden Niond, einmalyl
sugebrauchen, il
P 10, Fruhz

|
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| xo Kriihling £ unb Hevbft - Seit Tni‘ab:
nelymenden Mond Fan man mit iefert Ses
fund - YWaffer eine Layivs Cur fir Krancle
un D Gefunde anordnen.  Man foll vonder
| bejten Rhabarbara jwey Obintel auff Dem
Neib-Cifen veiben /7 und ein hald Nofelvon
Diefern Gefund-LBaffer laulicht bavan giefs
fen/ iber Jtadht ftelen laffen/ Des Morgens
Durdy ein Tuchl einfaugen/und mit ein oder
svoey Loth Pherfichblithe-Safft verniifthyens
. auff einmableinnehmen / srven Stund darve
auff faften/und wanns anfangt layiven /ein
warme ungefalbene Sleifdy - Suppen trine.
cEen/und drey/auch vier Tage folche Ariney’
nacheinander brauchen. ' So dannobiges
Laxir-QBaffer mit jrwey oDer Dren Ovintlein
ausgeleffene Senff B latter suverfravckens
tweldye mit Der Rhabarbara infundirt miiffert
werden : man foll audy frvey bif drey Loty
?fcvficf)b[ﬁbc #Safft 7 mit sroey oder Drey
Sropffen SimmetzEflenz unter Das abgefis’
ene Laxit-Waffer mifthen/ und nadydiefer'
g})utgatioﬁ’ soey Tag taftens fo dann o
-andere: Drey Tag Dif Laxicen und “Purgiven

sofeDerholens o eine fivtveffliche Blut-AReis
FHEUMG L™ 1o S elics s ‘

. Dif Waffer veriitfachet bifoeilen
ein harten Stulgang/ dafin nichts beffers
als etlich Tag nady einander Sapffel aus
frifther ungefaltenen Butter einer Eleinen
HoafelsNup grof 7 vier bif fechs in%ﬁte’w :

- Darm
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Dart iu frecten / fo ohne einige LUngelegéns
beit gefehicht/ und fondeclich alten Leuten |
nothroendig/dann es fo wobl dieIBindesals |
Den Stullgang befordert 3 auch fonderlich -
die Sdymersendergulen Ader frillet.

12 Esfeynd Die Lenden-Bad mit Camilz
fen s OlafzKraut /und Haber-Stroly/audy
bifwoeilen cin lindesKrauter- Shwis Bad
oDet qoellende arme Bad-Waffer / oder
allgemeine Bad-Stuben/wie aud) eine all2
tagliche Leibs/ Bemegung/nicht suvergeffen.
Dabeyman den Leib fondelich DieSuf/den
Kopff/u. den Magen wider die Herbftund, |
qQBinterszKalte mit Pelbrellen von Sthafz |
fenwarm halten 7 auch sufichenden Kopffz
Catharren mit Ambraund Mulc ugeridyten
woltfechenden groblichen Shnupffs Ta-
back su-Hulff sutommen/aber FeinGerwohns
heit Davaus machen folle, b .-

13, - Das Aaffer/ Biet/Iein/Brandez.
wein/ foll man nicht langer a8 cin Bievtels
Gtund auff Den Kronabeth-Beeven ftehen
Taffen/fo Dann durch ein Leinen Tuch abfeye
Ben. - Andexft Der Tranct cin unlieblichen
Gefchmack iberfommet s und ift beffer/fons
derlich Das Gefund-Waffer/ und Bicv/alle
Mablzeit frifch su machen: g

14, Dieiche, Leut/welche eines hoben Alz
tevs/ Das ift 2. uber fechiig Jabr alt feynd :
oDerselche ejn Falten {gbchben Magen has.
bensfollen auif ein halb vofel gefibenes und.

i §¢7
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gesucBertes Oefund-IBaffer ineinem Glag
mit cinem engen Dalf swey odet Drey tropfz
fen Simmet-Ellenz hingw thun/und ftaret unz
teveinanDet fdhutteln/und bey der Mablseit
Tieber Den lettenals Den erften Srunck mit
er immet-Eflenz nehmen. Sonderlich ift
Dergleicdhen Trunck frith niidytern eine lieb
Tiches Boftliche Magen-ftavciende s und Urin
greibendeAvaney : aber nur uber Den andern
oder Dritten Tag su gebrauchen/ fogur Ges
gunbl)eit und langen Leben Dienet.: Faff

ergleichen runck guter IBunckung fan
und follman licber mit Kronabeth-Oebl als
Kronabetlh-Seiftz oder Rofimarin el fire

‘arme Seut suvichten, . -

15. ut Befthluf-wird aus Crfalrung
Denen Keancken/fonderkic) Sungenfudtigen
und an Sand 7 von- Sciatica Schmerfens
LeyDenden Perfohnen ein einfaltiges / Dody
nuliches HulffMittel an die Hand geben.
Man folle etliche Tag 7 nod befjer etliche
Wodhen nacheinader' / Morgens und
Ubends von diefen Sefund-LWaffer 7 oder
von ungefaltener guter Fleifth»Suppen mit
Kronabeth~Beeren vorbefthribener maffeny
augerichtet/ein halb oder gant Dofel nele
men/auff Der Olutfieden fajjen / frifthe uns
gefaltsene Butter goey bif. drey Loffel voll
mit ein enig “gefioffencn weiffen obe
braunen Zucferfandel Davein vithren 7 und
gang wavm trincken ; Morgens  drey

Stund
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Ghid Darauff faften/2Adends abet weiter. |

nidyts Darauff effen oer trincEeni fondevn
damit fthlaffen geben.  Man Fan auchalle:
andere Tag vier bif funff Sropffen Sim=:

met-Oehl/oder RofimarinzOchyl Loder Kroz .

nabethzOehl Darunter mifthen. i iff

ein bemwebrte Avetiey /7 fo niemabl fhabens: -

aber'mit GOttes Guadur Oefundheit viel
Seuten fobyv Dienftlidy. 4G
“ 16, Uberalles Das ift ponnothen Gotless

fovchtio und Feufth su leben / vor groffen: -
Soen fich hirten/und SOt um den Seegen.
diefes furtveflichen Oefund ABaffers allers.

demuthigft bittens Dant -
An Gottes Seegen
St alles gelegen. ‘
OffSer nun DiefesPuncten / fondeslich Dert
festen vecht beobachtet/ Dex Fan bon dielers

ley KrancEheiten fich entledigen /i gefund. -

und_lang leben /. und yoid in De
Gngde Oottes ﬂe[)en.bgi an feit .
(O 0 P O
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nupen 1wird 7 undift auch dDenén Catarrofers.
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Bor Arme ¢cin :
PANACEA,
 Bor Reidye cin alltaglidhes
AURUM POTABILE,
St ein

Waffer /)

Aus

citen/ wodurdy man gefitnd / und lange i
£eben 7 audy in Der Gnade Gottes fres :
. ben fang

Tuch tie ein icder Menfdh fol-

s Waffer ohne Koffen felbff und gea

fehroind jubereitent und jum Gebraud)
haben Fan. '

£YTie Vorberwuff

D, Wolffgang Plockners ) Med,

Dodt, und Rector. dér Univerfitas ju

Qien in Oefrerveich

[WOLO pvANDG R +oLO 3

”“Farbkarte@s

Sum Erfienmabl gedruckt.
peo bey Boetio fn Leipjig ju finden / 1704,




	Vor Arme ein Panacea, Vor Reiche ein alltägliches Aurum Potabile, Ist Ein Gesund-Wasser, Aus Gottes Gnade bewährtes Mittel wider vielerley Kranckheiten, wodurch man gesund, und lange Leben, auch in der Gnade Gottes stehen kan
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